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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(10. Ausschuß) 


zu dem von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlag für eine Verordnung (EWG) des Rates zur Einbeziehung 
von Frühkartoffeln in den Anwendungsbereich der Verordnung 
(EWG) zu Nr. 1035/72 über eine gemeinsame Marktorganisation 
für Obst und Gemüse 
— Drucksache 7/3635 — 


A. Problem 

In bestimmten Regionen der EG kommt der Frühkartoffelerzeu- 
gung eine besondere Bedeutung zu, weil hier die Erzeugererlöse 
den überwiegenden Teil des landwirtschaftlichen Einkommens 
ausmachen. Die Kommission strebt daher an, den rationellen 
Frühkartoffel-Absatz zu fördern und die Stabilität des Marktes 
zu gewährleisten. 


B. Lösung 

Frühkartoffeln sollen in die Gemeinsamen Normen und die 
Drittland-Regelungen der Gemeinsamen Marktordnung für Obst 
und Gemüse, nicht jedoch in die Regelung für Erzeugerorgani- 
sationen, Preise und Intervention einbezogen werden. 

Einmütigkeit im Ausschuß 


C. Alternativen 

entfallen 


D. Kosten 

keine 
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A. Bericht des Abgeordneten Saxowski 


Der Verordnungsvorschlag wurde mit Schreiben 
der Frau Präsidentin vom 23. Mai 1975 dem Aus- 
schuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur 
Beratung überwiesen. Der Ausschuß hat den Vor- 
schlag in seiner Sitzung am 18. Juni 1975 behandelt. 

Bei dem Vorschlag geht es um folgendes: In be- 
stimmten Regionen der EG kommt der Frühkartoffel- 
erzeugung eine besondere Bedeutung zu. Die Erlöse 
aus diesem Produktionszweig bilden für die dortigen 
Landwirte den überwiegenden Teil ihrer Einkom- 
men. Die EG-Kommission strebt daher an, durch ge- 
eignete Maßnahmen den rationellen Absatz der 
Frühkartoffeln zu fördern und die Stabilität des 
Marktes zu gewährleisten. Da sich nach Auffassung 
der EG-Kommission die Lage auf dem Frühkartoffel- 
markt in vielerlei Hinsicht mit der auf dem Markt 


für Obst und Gemüse vergleichen läßt, schlägt sie 
die Einbeziehung der Frühkartoffeln in die Titel I 
(Gemeinsame Normen) und IV (Regelung für den 
Handel mit Drittländern) der Gemeinsamen Markt- 
ordnung für Obst und Gemüse (EWG-Verordnung 
Nr. 1035/72) vor; die Titel II (Erzeugerorganisatio- 
nen) und III (Preis- und Interventionsregelung) sol- 
len jedoch ausgenommen bleiben. 

Bei den Beratungen im Ausschuß bestanden jedoch 
erhebliche Bedenken gegen den Vorschlag. Ein- 
mütigkeit bestand in der Auffassung, daß eine sepa- 
rate Lösung für Frühkartoffeln die Probleme auf dem 
Kartoffelmarkt nicht verringern, sondern nur noch 
verstärken würden. Der Ausschuß hat daher gegen 
den Vorschlag Stellung genommen und dies in der 
vorgeschlagenen Entschließung zum Ausdruck ge- 
bracht. 


Bonn, den 27. Juli 1975 


Saxowski 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Vorschlag der EG-Kommission — Drucksache 7/3635 - — mit der Maßgabe zur 
Kenntnis zu nehmen, daß die Bundesregierung ersucht wird, diesem Vorschlag 
bei den Verhandlungen in Brüssel nicht zuzustimmen. 


Bonn, den 27. Juli 1975 


Der Ausschuß für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Dr. Schmidt (Gellersen) Saxowski 

Vorsitzender Berichterstatter 
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